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VOA lädt nach Nürnberg - Branchenverbände bündeln ihre Interessen 
 
Auf Initiative des Verbandes Fenster + Fassade trafen sich 19 Geschäftsführer befreundeter 
Organisationen und Verbände rund um Fenster, Fassaden, Haustüren und Wintergärten zu 
ihrer 2. Sitzung „Transparente Gebäudehülle (GFTG)“, die am 9. März 2011 auf Einladung 
des  Verbandes für die Oberflächenveredelung von Aluminium (VOA) im Konferenzzentrum 
des Verbandes Nürnberg stattfand. 
 
Ziel dieser Initiative ist nicht nur, die Interessen der teilnehmenden Verbände zu bündeln 
sondern Kernthemen aus Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und Technik aufzugreifen, die eine 
Verbesserung der Gebäudehülle zum Inhalt haben. VOA-Geschäftsführerin Dr. Alexa A. Be-
cker begrüßte die Vertreter der Branchen im Namen des VOA-Vorsitzenden Michael Oswald. 
Oswald liegt die Zusammenarbeit der Verbände und die Aus-, Fort- und Weiterbildung im 
Bereich der Oberflächenbranche besonders am Herzen.  
 
„Der Gebäudebereich mit seinem vielfältigen Bau-, Steuer- und Ordnungsrecht sowie den 
förderpolitischen Rahmenbedingungen ist insgesamt ein komplexes Fachgebiet. Gute Aus-
bildung und hohe Qualifikation der Akteure sind daher grundlegende und unverzichtbare 
Voraussetzungen jeder Modernisierungsstrategie. Es wird daher für erforderlich gehalten, die 
Akteure, die im direkten Kontakt beispielsweise mit Wohnungseigentümern stehen, insbe-
sondere Energieberater, Handwerker und Betreiber permanent und gezielt weiterzubilden. 
Dies ist in erster Linie jedoch Angelegenheit der Wirtschaft selbst.“, lautet eine Aussage zum 
Abschluss des „Klimaschutzdialog Wirtschaft und Politik“ des BMU vom Januar 2011. Die 
Bundesregierung trifft eine vergleichbare Aussage in ihrem Energiekonzept 2010. „Die Wirt-
schaft, dazu gehören auch die Branchenverbände, müssen die Aus- und Weiterbildung Ihrer 
Fachkräfte selbstverantwortlich übernehmen“.  
 
Aus-, Fort- und Weiterbildung, sowie die Qualifizierung von Fachkräften in der Oberflächen-
veredelungs-, Fenster-, Fassaden-, Haustüren- und Wintergartenbranche sind von besonde-
rer Bedeutung. Das Angebot soll sich dabei von der Unterrichtseinheit im schulischen Be-
reich bis hin zur Nachwuchsfindung sowie der Darstellung von neuen Berufsbildern erstre-
cken. Zu jedem dieser Themen wurden Arbeitsgruppen gebildet mit der Aufgabe, umset-
zungsfähige Ideen und Lösungen zu erarbeiten. Die Qualifizierung der Mitarbeiter der an 
dem Treffen beteiligten Branchen ist ein besonderes Anliegen der Verbände. 
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Die nächste Sitzung des „Geschäftsführertreffen Transparente Gebäudehülle“ findet am 
08.09.2011 in der Geschäftsstelle des Bundesverband Flachglas (BF) in Troisdorf statt und 
beschäftigt sich im Schwerpunkt mit der Koordinierung der Aktivitäten in Normung und Tech-
nik. 
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